
Herr Trappe in Teutschland.
Bewundert die Eisenbabnen. ? Ihm

gefällt die Höflichkeit der Znghc-
aiilten. Nimmt aber Anstoß an

Vor Bevormundung auf den Stra-
ßenbahnen. Nur die Trink-
gcld-Applikanten wachen Mittags.

Flensburg, 9. März 19G.
Es ist für mich gerade, wie wenn

ein Kind in einem Märchenbuche

blättert und es kommt ans den Bil-

dern der grauen Vorzeit in das neue
moderne Leben mit seinen wissen-
schaftlichen Errungenschmten und de

daraus entstandenen Verbesserungen

das Teutschland vor 29 labren
und das Reich in der Gegenwart.

Schon die Grüße an den zablrcichon
Lenchttbluineii bei dem Einlaufen der

Lloyd-Tampser in die Weser, das
elektrische Aufblitzen des -19 Meilen
entfernten Helgoland's, lassen das

Herz eines jeden Teutschen aus dem

Auslande böber schlagen und geben
eine Vorcibnnng von dor wundorba-
rcn Entwickelung dcS lebten Viertel-
jahrhimdertS. '

Ich muß ein recht dummes Gesicht
bei der Landung gemacht haben,

denn der mit zahlreichen Goldschnü-
ren besetzte Zollbeamte mit einem
langen Richtschwert an der Seite sag-
te: ?Nun, Sie hal'en ja wohl Nichts
Steuerbares in Ihren ?

lind schwapp?, da hatte ich drei rothe
Zettel ans meinen Sachen: ?Revi-
dirt." Ter Mann hatte sich nicht ge-

irrt. Tann ging's Per Balm nach
Bremen.

In dem Eoupce zweiter Klasse hat
te eine Französin und ich genug Platz
für die immer größer werdenden An
gen. Es war nych wochenlaiigem
starken Froste Thcmwetter eingetre-
ten, nnd überall hatten sich drei und

vier Fuß dicke Eisschollen abgelagert.
Ehe ich aber über meine eigenen Er-
lebnisse weiter erzähle, will ich erst
der Bewunderung über das deutsche
Eiscnbalm-Tysteiii Ausdruck verlei
Yen: denn auch auf diesen? Gebiete
sind uns die Teutschen voraus ge-
eilt.

Keine Bahn hat eine Niveaukreu-
zung, sondern geht entweder darüber
ader darunter durch: kein Mensch
darf die Babnbetteii betreten nnd nur
solche Personen dürfen ans den Per-
ron, die ein Billet oder Fahrkarte ge
löst haben. Niemand vom Zuge, auch
auf den kleinsten Nestern, kann den

Perron verlassen, ehe er nicht seine
Billets an einen Stationö - Beamten
abgibt. Die Schaffner haben gar

nichts mit den Billeten zu thun. Ilm
von einem Geleise ans das andere zu
kommen, muß man durch Gänge un-
ter den Schiene dmchgeben. In den

Großstädten gehen alle Bahnen ent-
weder hoch über den Straßen oder

unterirdisch. In den Eisenbalmwag-
gons sind alle Bequemlichkeiten, wie
Toiletteiizininier, Speise - Waggon,

Raucher < Abtheilungen in ausgiebi-
gem Maße vorhanden. Seitens der
Zugbeamten wird sich der größtmög-
lichsten Höflichkeit befleißigt und die
deutschen Bahnhöfe könnten als Mu-
ster nach Amerika gesandt werden.
Wir müssen noch viel lernen, aber wir
sind auch noch eine junge Nation.
Dasselbe kann man von den Straßen-
bahnen sagen, doch gefallen mir die-

selben besser in Amerika, weil man
dort nicht so viel bevormundet wird.

Jeder Beamte trägt eine Uniform, .

wenn er auch nur Schutt an der Ei
seiibahii auffüllt. Ter Betrieb der
Schnellzüge ist ebenfalls besser, doch
muß man dabei nicht außer acht las
sen, daß in Teutschland die besten
Bahnbetten ans Kasten der Regie-
rung und nicht ans Kosten babsüchti
ger Aktionäre errichtet werden. Das
in Amerika übliche "Ricketv, ricketa,

rickety, readn, wbat in lhe h?l is khe
matter with Teddy" hört man bier
nicht, sondern mir ein ruhiges, gleich-
mäßiges Tahinsansen und ganz im

hemertl'ares Anhalten, lind man ist
sehr prompt. Jeder Amerikaner kann

sich in Bremen eine Liste derjenige
Städte aufstellen, die er besuche
will, und erhält ein Rundreisebnch,
mit dem er absteigen kann. >wo er
will.

Ich will nun hier nicht weiter ans
Bremen eingehen, da jeder Teutsche
die alte Hansastadt kennt und von
selbst weiß, daß sich die Neustadl
rund herum ausbaut, und ich will die
Stadt auch nicht zu sehr loben, da
sonst unsere Bremer in Baltimore
noch viel stolzer werden. Aber schön
ist es in Bremen doch. In der Sinn
de von 1 bis 2 Uhr Mittags suchte ich
nach einem Schreibiiiaschinen.Geschäkl
in der Mitte der Stadt: als ich da
hinkam, stand groß und deutlich zu
lesen: ?Von 1 bis 1 Übr geschlossen."
Na, dachte ich, da gehste einfach zu
einer Buchdruckerei. Ans meinem
Wege dabin sah ich die in 1987 ge-

baute Stadtwage. Das Alter interes
sirte mich, und als ich tu das alters-
graue Bauwerk eintreten wollte/stieß
ich aus einen geschriebenen Zettel fol
genden Inhalts: ?Tie Sladtwagc ist

. voll 1 bis .3.NU MchloM,, und. des

wegen wird i dieser Zeit nicht gewo-
gen. Ter Stadtwäger." Nun brat
wir aber einer einen Storch: ich woll-
te meiner Entrüstung über diese Pa-
triarchalischen Zustände in dem gro-
ßen Buchdruckergeschäste Ausdruck
verleihen, da fand ich auch dieses zwi-
schen 1 und 3 Uhr geschlossen.

Ein Jeder macht sein Mittagsschläf-
chen. nur die Wirtbschaflen und die
Trinkgeld - Applikanten schlafen
nicht. Später mehr.

A. F. Tra Pp e.

Aus Bnltimorc - County.

Steven Magen in dem Kreisgerichte
-zu Tvwsou angestrengt. Zwei
davon gegen einen Eontrakwr n.

zwei gegen die Straßenbahn-Ge-
sellschaft. Er - Scheriff Todd
gelähmt.

Im Kreisgericht zu Towson strengte
die ?Westliche MMailänder Balm"
eine Klage gegen Frau Alice C. Gar-
ner an, um dieselbe zu zwinge, ibr
ein Stück Grund zu Owings Mills

zu übertragen. Tie Gesellschaft macht
geltend, daß sie sich im Jahre 1887
gegen eine jährliche Bezahlimg von

das Antaiifsrecht ans das Ei-
gonthmn gesichert habe nd jetzt be-
reit sei, P 9999 für das Grundstück zu
zahlen.

Möchte seilte ?Moneten"
sehe n.

James Norris suchte im nämlichen
Gericht mn einen Einhaltshefehl nach
um seine Frau z verhindern, P 199,
welche ans ihrem Namen in der
Sparbank von Baltimore deponirt
sind, zu ziehen. Er erklärt, daß er
als Fuhrmann ans den: John Rid-
gel - Anwesen das Gold verdient ha-
be und seine Frau jetzt von dem Pla-
tze gewiesen worden sei.
Wünscht P9999 S ch a d e n c r-

sah-
lobn Groß vorklagte die Eontrak-

toren Thomas R. Martin n. Sohn
um P9999 Schadenersatz, weil sein
Pferd wegen eines Tampfrollers der
obigen Firma gescheut nnd er aus
seinem Buggv geschleudert n. schwer
verletzt worden sei.
Noch ei n e äbnl i ch e Kla g e.

Gegen die nämliche Firma reichte
Edward Holle eine Schadenersatzkla-
ge für P999 ans der nämlichen Ur-
sache ein.

t r aßenbahn - Gesel l-

schaftve r k l a g t.
Benjamin Noab und Wm. Thomp-

son verklagten die United Railways
ii. Electric Co. je um P9tXX>. Ersterer,
weil der Huf seines Pferdes sich in
einer Weiche verfing, so daß das
Thier getödtet werden mußte, und
Letzterer, weil er am !7. Februar da-

durch verletzt wurde, daß ein Ttra-
ßeiibabii - Waggon gegen seinen Wa-
gen anrannte.

Ex-ScheriffT o d d g e l ä h m L

Er - Scheriff Wm. Todd von Bal-
timore - Eoimty erlitt am Montag

aus seinem Landsitz an der Pott
Spring - Read einen Schlaganfall.

M nszte P99 bera Pp e n.? Ter
Neger Nelson Miles von Nr. 898,
Leadenballstraßo, welcher seine >9

Jahre alten Sohn Walter Miles
von Nr. 819, Loadonhallstraße, am
9. März durch einen Schlag mit ei-
ner Flasche aus den Kops so schwer
verletzte, daß derselbe einer längeren
Reparatur im Universitäts - Hospitm
bedurste, wurde gestern Nachmittag
durch Richter Cor in der südlichen Po
lizeistation mit P99 und Kosten be-
strast. Miles hatte sich mit Moneten
gut vorgeseben und bezahlte die
Strafe prompt.

In kritischem Zustande. ?

Ter Neger James Brown von Nr.
91 l, Nord > Parrish - Allen, welcher,
wio berichtet, am Montag Abend von
seinem Rassengenosse latob John-
stcm von Nr. 1923, Peircestraße, durch
einen Revolverschuß verwundet wiir
de, befindet sich in kritischem Zustande
im Franklin -Square - Hospital und
wurde Richter Beach vom südwestli
cben Polizeidntnkt gestern Vormittag
dorthin gerufen, um die Ante Mor-
tem - Aussage des Negers auszuneh-
men. lohnslvn. der sofort nach der
Schießerei verhastet wurde, ist für
ein weiteres Verhör am 3. April nach
dem Gefängniß gesandt worden.

Stahl eine K i st e W h i s-k e y.
Joseph Madden. Kntscher für

William Lanahan >L Sohn, wurde
gestern von Richter Grannan in der
mittleren Polncisiarion wegen des
Diebstahls einer Kiste Whiskey im
Werwe von !5t19.91> dem Gerichts-
veriabren überwiesen. Madden hatte
199 eisten Whiskey auf seinen Wagen

geladen, als er jedoch jagte, daß er
nur 99 Kisten erhalten bätte, wurde
ihm noch eine weitere Kiste gegeben.
Er verkaufte die Kiste und wurde ver-
baftet. Madden ist der That geständig.

r-ext <ti viSostS, v!ö ItitIlllMStMMttildt

Ans dem Inneren Marylniid's und
den angrcnzcndcn Staate.

Pfirsiche waren giftig.
Als trauriges Resultat einer Pta-

main - Vergütung, die, wie behauptet
wird, durch Esten eingemachter Pfir-
siche entstand, sind in Hampton, Va?
der 13-jährige Mclvin Ivos und der
siebenjährige Leonard Loe Ivos ge-
storben. Während ihre Mutter Frau
W. W. Ivcs ebenfalls im Sterben
liegt. Tie Vergiftung wurde letzten
Mittwoch erkannt, und glaubten die
Aerzte schon, die Patienten dnrchge-
bracht zu haben, als plötzlich uner-
wartet die tödtliche Wendnng eintrat.

G e wisse n hnstcr St e u e r-
E i ii n e h ic r.

Hr. Harr K. Mumms, Kassirer der

Zweiten Naiioiialbcmk in Hagers-
town, Md., der von denWashington
Eomitn - Eammissären ernannt wur-
de, die Bücher des Steuer - Einneh-
mers Daniel W. Reichhard zu con-
troliren, sagt in seinem Bericht, daß
dieselbe in mustergültiger Ordnung
seien, und daß in Anbetracht der gro-
ßen Simulien !fi189,9t>9 an Einnah-
men und PI U>,999 Ausgaben, die ein
Geschäft von P329,<x>> bedeuten, sei
eine Differenz von nur drei Cts., die
er hercmsgerechnet habe, eine beivun-
dernswerthe Thatsache, die beweise,
daß das Eomitn den richtigen Mann
an der richtigen Stelle habe.

Modell -Po st.
Auf der lamestaw - Ausstellung

soll auch eine Modell - Postossice ge-
zeigt werden, die gleichzeitig die Ans-
stettimg-s - Post abfertigt. Alle Nene-
rniigen ans postalischem Gebiete sol-
len an dieser Muster - Post ange-

bracht werden, und ansgestichte Bc
mitte dort arbeiten und dem Zuschau-
er beibringen, mit welcher Firigkcir
Ilncle Scim's Post operirt.

EiiieLiist b r e m s e n - F a b r i k,

Ter Verein der Kaufleute und Fa-
brikanten von Hagerstown, Md.,

steht in Unterhandlung mit der?Tn-
ke-Smith Air Brake C0.," um diese
zu veranlassen, ihre Fabrik nach Ha-
gerstown zu verlegen. Auch die Han-
delskammer von Enmberland macht
ähnliche Anstrengungen.
Bei der Fluth ertrunken.
Ter Leichnam eines zehnjährigen

wohlgekleideten Knaben wurde ge-
stern im Susanehanna - Fluß in der

Näbe van Port Deposit anfgofundon.
Allem Anscheine nach lag derselbe iin-

qesähr vier Tage in, Wasser, und es-
wird ängenonrmen, daß der Junge
sein Leben in der Fluth am Freitag
"Morgen verloren hat. Eoroner Nel-
son von Elkton nntorsncht den Fall.
Nc>ieS ch n I e fürGar r e t t.

Tie Schnlbehörde für Garretl
Eonnty, Md., wird neue Gebäude für
die Schulen von Steiding, nabe
Swanto: in Eattorton, nahe Teer
Park, nnd die Bowser - Schule im
12. Tistrikt erbauen.

Hofft Angeschuldigter ist
g e i st esge st ö r t.

In seiner Eröffnung-? - Ansprache
an die Großgejchworenen des März-
Dermins des Kreisgerichts vonMont-
gomery - Eonnty, in Rockville, Md.,
lenkte Richter James B. Henderson
ihre Aufmerksamkeit vornehmlich ans
den Fall der Ermordung von Fra
Mary. Lang nnd sprach die Hoffnung
aus, daß der Veriiver des entsetzli-
chen Verbrechens zur Zeit des "Mor-
des geistesgestört war. Er iiisor-
mirte die Geschworenen dann, daß sie
die Frage der geistigen Umnachtung

nicht zu entscheiden bätten, sondern
daß diese vor ei anderes Tribunal
gehöre.- Ter Angeschuldigte, William
McKa, befindet sich, da es befürchtet
wird, daß er einen Selbstmordver
such wiederholt, unter beständiger
Aufsicht: Seine Söhne besuchten ihn
verschiedentlich im Gefängniß und je-
desmal kam es zu herzzerviechenden
Scenen.

Tod e ii t ii ü llte E h e.
Bei'm Tode des 23 jährige Ta-

' nie! Strickma von Emnveriand, ei-
! nein Bremser in Diensten der ?Bal-
! tiniore Ohio - Balm," der im dor-
! tigen Allegaim Hospital de Verle-

j Hungen erlag, die er erlitt, als er

ans dem Frachtbahnhofe in Emnber-
I land überfahren wurde, ist es erst
offenbar geworden, daß er seit dem
19. Januar mit Louise Hildebrandt
von CtmiberlaNd verbeiratvet war.
Erst kurze Zeit bor seinem Ableben

> verlangte der Sterbende nach seiner
jungen Frau, Zur Uebcrraschung sei
er Angeliörigen, die von seiner Ehe
nichts wußten.

N e ii c F l n t h b e f ii r ch t e t.

In Enmberland. Md., wird eine
neue Flutb befürchtet, da das Wasser
des Potomac, des Will - Ereek und

i des Georqe-Ereeks durch seine schinn
! tzige Farbe darauststn deutet, daß ir-
-1 gendwo im oberen Laus ein Wolken-
! brnch stattgesnnden bat. Tie Fluth
bat schon wieder die Geleise derPenn-
ststvnnici - Bahn erreicht, und der mn
12.99 gestern Nachmittag fällige Zug
der Wsstl. Äslarulättdeibßcchii könnte
nicht einlansen. AnS 'HagerStown
konimeii älmliche alarmirende Nach-
Gichten: auch dort sind der Potomac

Der Deutscht Eorrespondenl, Baltimore, Mittwoch, den 2. März ZSOS.

und seine Zuflüsse stark geschwollen,
so daß schon die niedrig liegenden
Stadtthcile überschwemmt sind und
deren Bewohner sich bereit machen,
in die oberen Stockwerke ihrer Häuser
zu ziehen.

Schiffsnnchnchtcn.
S a b l e Is l a iid, N.-S., den 19.

März. Ter Tann -er Gascog-
iie," von Hgvre nacb ).'eiv-;')oik unter-
wegs, war honte Merten um.7 Uhr
in Verbi Ilching mit der Mareoni-Tta-
lion, 199, Meilen änlich voll hier:

> wird wahrscheinlich Toistwrstcig Mit-
tag cmlangvN."'

Southa itj P t o n, 19. März.
Angekommen y't hier der Tampfer
?MimieaPosts" von Neiv-Hork: der
selbe setzte seilte Fcilut nach London
fort.

Sagres, 18. März. Pcissirt
ist hier der Tmiipicr ?Lombardia,"
von Ncw-Rork nach Recipel und Ge-
nna bestimmt.

Hamburg, 18. März. Ange-
langt ist hier der Dampfer ? Kaiserin
Auguste Victoria" von Ncw-Nork, via
Plmnonth und Chcrbourg.

Vre niest, 19. März. Einge-
Irosfcn sind hier die Tampfer ?Kaiser
Wilhelm der Zweite" nnd ?Rhein"
von New-?)ork.

P t y m o ii t h, 19. März. Abge-
fahren ist von hier der Hamburger
Tampfer ?Graf Walderfee" nach
New-Rork.

A n t w erpe n. 19. März. Ter
Tampfer ?Kroonland" traf Heute von
New-Bork hier ein.

S o ii t h a in p t o n. >9. März.
Angekommen ist hier der von Ncw-
Rork nach Laiidon bestimmte Tam-
pfer ?Minneapolis."

Rotterdam, 17. März. ? Ter
Dampfer ?Rotterdam" traf heute von
New-Nork hier ein.

Abfnhrtstagc der Tampfer Po

Nclv-Uork.
Ain 29. März Tampscr ?Majcstic"

nach Liverpool.
Am 29. März Tampfer ?Nord-

America" nach Neapel.
Am 29. März Tampfer ?Nicnw-

Amsterdam" nach Rotterdam.
Am 29. März Dampfer ?Trade"

nach Brome!
Am 21. März Tampfer ?Tou-

raine" nach Havre.
Am 21. Mc?rz Tampfer ?C. F.

Tietgen" ncich Kopenäagcit,
Am 21. Mirz Tampfer ?Amerika"

nächZHambM,
Am 22. Much Tampscr ?Eedric"

nach Liverpool. ~ .
Am 23. Mär; Tmpfcr?Geriiicmia"

nach Neapel.
Am 23. März Tampfer ?Finland"

nach Antwerpen.
Am 23. März Tci'tnpser ?Minne-

haha" nach London."
Am 23. März Taiypfor ?Perugia"

nach. Neapel. ,

Am 23. März Tampfer?St. Louis"
nach Sonthaiiipton.,

Am 23. März Tampfer ?Luise"
ach Gibraltar und Neapel.

Am 23. März Tampscr?EcimPcmia"
nach Liverpool.

Am 23. Mär; Tampfer ?Patricia"
nach Hamburg.

Am 23. März Tampfer ?Sanalo"
nach Gemm und Acaprl.

Am 23. März Tampfcr?Gascogne"
nach Havre.

Am 23. März Tcunpfor ?Ealedo-
nia" nach Glasgow.

Am 2!. März Tampfer ?Kronprinz
Wilbelm" nach Bremen.

Am 27. März Taiitpfer ?Ryndam"
nach Rotterdam.

Am 27. März Tampfer ?Hohen-
berg" nach Neapel und Tirest.

Am 27. März TampfcD ?Oceanic"
nach Liverpool.

Am 28. März Tampfor ?La Pro
vence" nach Havre.

Am 28. Män Tampfer ?Oscar der
Zweite" nach Eopenl,eigen.

Am 28. März Tampfer ?Cassel"
nach Bremen.

Am 28. März Tampfer?Earpatbia"
nch Gibraltar und "Neapel.

Am 39. Mär-, Tampfer ?Tarm
stadt" nach Bremen.

Am 39. März Tampfer ?Etrnria"
ach Liverpool.

Am 39. März ?aiupser?Ha>nbnrg"
nach Hamburg.

Am 39. März der Tan, zpfer.,Penn-
sylvaiiia" nach Hanlburg.

Am 39, .Mäcz Tampfer ?Eretic"
nach Gibraltar und Neapel.

Am 39. März Tnmpser ?Zeeland"
ach Antwerpen. -

Am 39. März Tampfer ?Mesaba"
nach London.

Am 39. März Tampscr ?Philadel
phia" nach Saiithampton.

Am 39. März Tampfer ?Asloria"
nach Glasgow.

Am 2. April Dampfer ?Kaiser Wil
Helm der Große "nach Bremen.

Am 2. April Dampfer ?Brasile"
nach Neavcl und Genua.

Am 3. April Tampfer ?Noordam"
nach Rotterdam.

Am 3. April Tampfer ?Romci"nach
Neapel. .

Am 3. April ?Teutonic"
nach Liverpool.

Am t. April Tampscr ?Kurfürst"
nach Bremen.

Am t. April Tampser ?Citia di
Napoli" nach Neapel und Genua.

Am ch April Tampfer ?La Lor-
raine" nach.Havre.

Am li. April Tampser ?König Al-
bert" nach Neapel und Genna.

Am !>. Apri! Tampfer ?Lazio" nach
Neapel und Genua.

Am <!. April Tampser ?Minne-
tonka" nach London.

Am <!. AprilTnmpfer ?Celtie" nach
Soilthaiiipton.

Am <!. AprilTampfer ?Kroonland"
nach Antwerpen.

Am <!. April Tampfer ?Lmania"
nach Liverpool.

Am <!. April Tampfor ?Waldersec"
nach Hamburg.

Am <!. April Tnmpser ?La Bre-
tagne" nach Havre.

Am !. April Tampier ?Columbia"
nach Glasgow.

Am 9. April Tampfer ?Kaiser Wil-
helm der Zweite" nach Bremen.

Am !>. April Tampfer ?Caronia"
nach Liverpool.

Postbcförderung nch dem Anölniide.
Tie ausländische Post für die mit

dem 23. Alärz endende Woche schliesst,
pünktlich-in allen Fällen, im Hanpt-
Pvstamte wie folgt:

Packetpost ist offen von 9 Uhr Vor-
mittags bis 5 Uhr Nachmittags täg-
lich, ausgenommen Sonntags.

Packetpost für Teutschland schließt
um 9 Uhr Nachmittags am 29. März
und für Großbritannien nd Irland
Tienstags und Freitags um 9 Uhr
Nachmittags.

Dampfer fahren von New-Nork,
wenn nicht anders angegeben.

Transatlantische P 0 st.
Mittwoch, den 29. Um 7 Uhr

Abends nach Europa Per Tampfer
?Amerika" via Plymouth, Cherbonrg
und Hamburg (Post nach Frankreich,
Süd-Europa, Egypten nnd Biritsch-
Indien muß ?per Amerika" bezeichnet
sein): 19 Uhr Abends nach Europa
per Dampfer ?La Tonraine" via
Havre (Post nach Großbritannien u.
Irland muß ?per La Tonraine" be-
zeichnet sein).

Freitag, den 22.?Um 7 Uhr Abds.
nach Europa per Tampfer?St.Louis"
via Plymouth und Chcrbourg (Post
nach Liverpool. Schottland nnd Ir-
land muß ?Per St. Louis" bezeichnet
sein): 19 Übr Abends nach Europa
per Dpfr /.Eampania" via Queens^
tdwu. ,-.^l

Post für Süd- und Central-
Amerika.Wc st - Iu d i e n

u. s. w.
Mittwoch, den 29. Um 19 Uhr

Abends nach Euba. Nucatan und
Canipeche per Dampfer ?Moiitercyi"
nach Jamaika per Tampfer von Phi-
ladelphia.

Tonnerstag, den 21.?Um 19 Uhr
Abends nach Fortune Island, Ja-
maika, Panama und Kanalzone per
Dampfer ?PrinS E. Frederick:" nach
den Bahamas via Nassau Per Tam-
pfer ?Segnranca."

Freitag, den 22.?Um 19 Uhr Abds.
nach Bermuda per Tampfer ?Bermu-
dian:" nach den La Plata-Staaten
per Tampfer?Horace:" nach Euracao,
Venezuela und Eolombia per Dam-
pfer ?Mararaiboi" nach Porto Rico
per Dampfer ?Carolina:" nach Gre-
nada, Trinidad und Gniana per
Tampfer ?Maracas:" nach Fortime
Island, Jamaika nnd Eolombia per
Tampfer ?Siberia."

Tie Post für Neiifimdlaiid. Pia
North Sydney, und für Miquelon,
via Boston, schließt hier täglich um 3

Uhr Nachmittags: für Euba, via
Tampa, täglich um 1 Uhr Nachmit-
tags: für Costa Rica, Honduras (Ost-
Küste), Nicaragua (Ostküste) und
Guatemala, via New-Orleaus, täglich
um 19 Uhr AbdS.: für Stadt Mexiko
täglich um 2 und 19 Uhr Abends.

Traiis-Paci f i c - P o st.
Donnerstag, den 21. Um 19 Uh>-

Abends nach Hawaii, Japan, Evrea,
China und den Philippinen via San
Francisco.

Sonntag, den 21. Um 7 Uhr
Abends nach Australien, den Fiji In-
sein und Neu Ealedonien vie Van
conver.

Post nach Hawaii via Tan Fran-
cisco schließt hilsr täglich um 7 Uhr
Abends bis zum 29. März: nach Ha-
waii. Japan. Eorea nnd China via
San Francisco täglich um 19 Uhr
Abends bis zum 28. März.

Trans-Pacisic-Post wird täglich
nach dem Abgangshafen befördert und
die Zeit des Schlusses ist arrcmgirt
mit Rücksicht ans deren ununterbro-
chene Ucberland-Befördermig.

W. H c> l l H a r r i S,

Postmeister.

inen SonnlnnS."" täglich, tmSgcnom

sing. D.ltNrwch u. Eam-

Geschästs-Wegwelser.
Zeitungen. Zeitschriften etc.^

Baumaterialien, Thüren, Fenster- j
rahmen. Laden etc.

James Jost ch Co., lIS und 117, Süd-

National-Vanken.
The Old Dow Nntional Bant, Gah- und Exe-W. Hoof. Pröstdent: Da-

d!n- "cr'' 1 Hcnrd O. Rc-

"J't!' National Bank of valiimore," .v. B.
Wiicox. Eashicr, 17 Soulh-Stras!-.Awciw Notioi,al.'Banf,-- 432 Süd°-Brondwah,

"jtrri W. Marriott, Ca-

"^r-vero^ch^^Mcch-nicd^'",
T^p"!^oflacht North-

Bulvwin, i>. I.

.?l
'

-

D - !

d ' >

?Baltimore Trust ch- Guarantle C 0.," Squl- i
labtc-Gcdäude.

Advokaten.
Francis L. Ute, Rcchisanwnlt, 225 St. Pnnl-Sirastc, Z'alttmorc, Md.
,!ar, . M. Scholh, 12?12 g Law-Buitding. !

2V^? 2W Calvcri.BlNldlng.

Landwirthschaftliche Gerätho und >
Sämereien.

Grtsfilh ch Turner Companh, 205 N.-Pnca-Slr.

Marnwr- und Granit-Werke.
ch Sohne, 714?1 S Wefl-Valli-

Leichenbcstatter.

Kupferschmiede und Plmnbeis.
Zoll Hubert, 1714 ThameS-Slrabe. E ch P.!

Wolfe 1.

Fcner-Verficherungen.
?inohal Fnsiiran.c Co. Os Ltvrrvool," Henrv

Resident Manager, 101?102

?Germania Fcncroerslchcrnn gS .

Wm. T. Shackelsord ch Co., 15 und 17 Eham-

GrnndeigenthumK Agenten und
-Händler.

Pierre^ C. ch Nephrw, 1 Ost-Lexin,-

O F
P^rdegeschirr-Fabrikanten.

Hufschmied-Zubehör.
E. Scott Pahne Co., Nr. ?V2 und 4V4, Nord-

Gah-Stlabe.

Kohlen und Holz.

Schmucksachen- und Übren.
W. I. Miller, 28 Ost-Balltmorc-Strast-.

Pfandleihe-Geschäfte.

Pianos und Orgeln.
ChaS. M. Stiesf, v Nord-Ltberty-Slrabe.
Wm, Knabe ch Co,, Lhric-Gebäude, Mt. Aohal-

Tampf- und Wasser-Heizung.
C. H. Schaccher. 742 Ost-Lombard-Slrabe.

Papier und Papier-Düten.

Flaggen, Banner, Abzeichen. j
SISco Bros., Nr. 13. West-Lexington-TBrabe. !

Tetektiv-Agentnr.

501! "Cawcrl-Gcl'äudc. !
Friedhöfe. j

MMKWMKW
ich

Westlich. Mi.
Chicago tPtlisg,). >',,45. P. 7.0 g.
Clnran iPüISV.).. Täglich 42.11 l N. 12.2! N.
Chicago lNcwurk).. .Täglich 4.1t! N. 4..'! U N.
Cinc. -IL. ch Whig, T"giich ii,4t> jt. 7,nt> .

PiitShurg Täglich .0 B. 7.0 .
PiitSburg Täglich 12,1 g Zt. 12,22 N.
Pittbb, ch- Ciroel Täglich S,lw r'l.
Pilioburg Täglich i l,2l! A. 11,1122>,
Colo. ch- ,Täglich 4,1 R. N.

Wajhiugton. Mi, Noiial-Slaliog
.-">. <i,4s>. 17.iL. !7.ü0, .", i'.d. Il.lii.!lI.rZ, 71 I.V.', iiwrill.. IS.I. 112.Ü5, !i.s>s>,
2.41. !.A>. .I. 14..",. lk>.SV Nachm.. ii.'ti,.
iii.öä. h.nn iä.öü. 11,22 AdcndS!

17.2N. 12, dg, -2 2,1. n un. iild,'lN,od'Bor,n.'
ILA M? 112,?2. 12,22, li.oo. ?I.lr>. 12..
lt.. !l>.S. !4.1. 4.11. M.UV. IK.VS. 7K.SS
Nach.,, Id.üO. .Ig. !,!.2ä. !?,aa. ii,o. 8,1
sLmistcdi, 7lV,dd, "w," ', N 1. 11,22 AddS,

Än>' Zlgchml in!d^!"d'Adeitdsl^""^'
Vorn,,, 11,2',7. 1g,.7 und 7,2 Nachni,

MI, Nohnp !7,U1 Borin,,

chagersiown. M! ülonni Station, 17,1 Barm,,
II!,!! Nachm,! Ccinden-Tlation, 17,2. 17,35
-Bvrni,. !Z,.7, I4,ii Nachm,

Ctticoit.Ciih nd M, ich. Camden-Station.17 115 ?d,15 -80r,.. It,2ö, 114.50. 5.2 Nachm..
11.45 AdcndS

durah. 2.4? Nachm.!

ach New.Port

und

Verlalsen
Oestltch, Eamden-St. Ml.Rovol-St. i

Slasloaggoz TSgt 3.5,1 !j. ?.K5 B. !
Parlor . Diner, . . Tagt 7,55 B, ?l SVV, E
-Bussel. Part,. ,anSgc 1. So 5O V. A 54 .
Parlor, Spetfew,. .nur So V.25 Ä, D .57 V. E
Parlor. Speise., .aus. So 11.5 V. A 11.54 B. E
Parlor. Speilew Tägl 1,55 N.A I.SU N.
..-Itohal Limited." . .Tägl ?.4S N. 3,52 N,
CoachcS, Phila, ,aSg, So 5,0 N. 5,V5 N E -
-Barlo', Sneifew,,,,,Tägl ,A. 5,5 A,
CvocheS, Phila Tägl N N 71, ~'. A, E

,,

r ach' Allanllr^CN^lägUnach^Attantie^issth
Sonnlagä, Alle Züge hallen in Wtlminglo.
lk hält in Chester an,

Phil.- Akkom,, Eamden-Station. 5.15 Ziorm.,
!2,A> Nackm ?0,1 Adcndsi Mt, Roual-Statuin,
SP Vorm,. 25 Nachm,, ?,C5

Nachm,, IS,IO Adcndsi MI. ikoyal-Stalio
ki.s Nachm.. 10.15 AdcndS.

-oder j

-Bürcanz:: EdaricS. und S.
V.. St. Pani 1524. oder Md.. Sonrliand 15! 1 i
Mt. tilovni Station, E. ch P,, M, Vernon !Il2?!
Eamden-Station liilormalionS-Pftroau, E. Et B. ,St. P-nil 84. oder Md.. EourtTrn l!'2. und 1Nr. d. GUd-BroadwoG.

! Norddeutscher Lloyd!
Damps-Schiffsahrt j

? wische ?

j- Baltimore nd Bremen. T

C mit allen BequeniNchletten versehenen uich Postdampfer erster Klasse werden, wie ?
'r folgt, von Baltimore ervedirt: V

IL .....

Ul,r Nach?i!iUaaS."^'
T Calft-I, Taustlag den --?. Mär, 4.
X 2 Mn- Nlichinitiags. 4,
> ..Gera." VMlwoch, de 87. Mörz, 4.
.j. >-

2Mn 4

D Zraillfiui." VNitwoan^Vn,' lv. April, ?
T 2 Uhr NachinittugS.

T Zweit- Natftte.Pasiaiie Prei:
on an V

ch A. Schumacher L: Co., ch
I- e. 7, d.atz.te.. I

lii dward aine, ZI
IL Office des Deutschen Eorretvondenten. T

Hamburg-Amerika

Plymouth?Chcrbourg?Hamburg
Tvppclschraubcn

Exprrsz- und Passagicr-Ticnst.
?Nmerila" (neu) 2t. Miir.?Patricia' 2Z, März.

!,!>. MSr^."Viiicher" . ' 111111111111111 til April.'

Hambnrg-Amcrika-Liuie,
37 Broadway. New-Aork.

Arthur W. Robson,

127 Ost-Baltimore-Str.

Chcsapcakc Tampfcr-Compagnie.
Elegante Pastagier Damvier ?Augusla" und

Old Poln tfomfor d Va.

hend rin nach'rtllen Pultendes üdcnS 7-'

Porf.Rioer.Linie.Elegante Palsagicr Dampfer ?Charlotte" und

nachbauen ge-

I?"O^ValNmore.Sttafte!
R. W. Robion, Agent! Rr. i27, Lst-Baltimore-
Lig'lU.Strade. Baltimore!

loücr, . A. Clm.
D. H. McTanncl, HülfS-iSen!.Päsi?<Ageilt.

Mcrchnnts Mincrs Transport. Co.

Nach Boston dem Osten
Donnerst,, Tamst,, AbdS.

Nach Ncwport Nems'unv Norfolk

I - cht . US N ch

Dienstag, l! Udr Abendil.
W. P. Carla, Agent, Long Dorf,

lhanpt Biireau: German- und Lighi-Tteak.
tII?.Z-S -)

Baltimore Tamyf - Packet - Co.
Alle nd zcri<issi?r Bai Linie.)
Die Post

m.m!'"von' den ?l>g?Än! e"?!<ier-c^N o?>g,
Ligltl-Eirghe, .? Adeiids, direkt nach Ol

month nd Ailanln In Perdiiiduna
mit der ?Allantic Eoail Line." Norfolk und

?Old

! nion! ncnach New^
gmmVr >"den er ?Va? Line."
Nr. 107, eii tigilimoreSliaNe, Nr. 5 und
58. Liglit-Slraste. T A L, Office. Südost.Ecke
Baliimvre- nnd Ealdert-Strahe, ?Eonlinental
Trust Building" und Aidangb'S Nr. 400, Nord-
EharleS-Ttrafie,

John R. Edeewood. s. Brown.
B'ce Vräs. u cn -Manager. en.-Paff,-Agens.

Western Maryland Eisenbahn.

M St wn'^'i^'ch

EarßSle"'" Eniorh-Brode. fowt
7.?ch Mordend Altr.in. nach Highflcld, sowi

iL2 AbcndS?Allon nach""l
Nur Lcnncettagd nd amftaat.

11.2!> AdcndS Alkom. na Union-Bridge.

Morgens?Atlom, nach Union-Bridge und

."Noberiwn" Hewell"
Gen.Geschäftsführer. (N.-Pafl.-Nglnt.

Pässe pir Reise in'S Ausland de-
sorgt E. Name. Nr. 413, Ost-BaUi-
zroStraKe, nahe EsthoseMe,

6


